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Ein Parteitag .
Die sogenannte freisinnig -demokratische Partei in Baden hat

wieder einmal das Bedürfnis gefühlt , einen Parteitag abzuhalten .

Eigentlich müßte sie zwei Tage abhalten . Jedenfalls sollte man

meinen , daß zwei in so enger Verbindung wirkende Gewalten in

ihren Leistungen
'
großartig , wuchtig , weltbewegend sind . Aber es

sollte uns leid thun , wenn Jemand noch dieses kindlichen Glaubens

wäre . Das sind weder Gewalten , noch zwei Parteien , noch eine ,

sondern es ist eine kleine , aber zuweilen recht vorlaute Gruppe ,
deren Glieder in dünner Saat über das Land verstreut sind , denen

sich mißvergnügte oder enttäuschte Gemüter anschließen und die die

kluge Politik des Zentrumsführers für seine Zwecke als roten Vor¬

spann gebraucht . Den alten , ehrenwerten Namen der Demokraten ,
der auch dort , wo man mit ihren politischen Bestrebungen , Wegen
und Zielen nicht einverstanden war , einen guten Klang hatte , weil

man den Mut und die Aufopferungsfähigkeit seiner Träger , ihren

aufrichtigen Kampf gegen die finsteren Mächte achten und bewundern

mußte , den haben sie in Verruf gebracht , seitdem sie der Zentrums¬
reaktion hörig geworden sind . Ünd das sind sie , mögen sie sich

noch so oft dagegen verwahren . Freilich wurde auf dem Tage in

Ofienburg behauptet : „ Sobald das gemeinschaftliche Ziel , das

Niederwerfen der nat .- lib . Kammermajorität erreicht sei , trennten

sich die Wege des Zentrums und der Freisinnigen
"

. Das klingt

ja recht gefährlich . Wir können uns denken , daß Herr Wacker

einen ordentlichen Schrecken bekommen hat , als er das las . Was

soll aus dem Zentrum dann werden ? Der Abg . Schnetzler äußerte

Ueulich in der Kammer : Herr Wacker brauche nur zu blasen und

- er Freisinn fliege wie eine Flaumfeder zum Haus hinaus . Darin

müssen wir dem Abgeordneten Unrecht geben . Die Mühe zu blasen
kann sich Herr Wacker ersparen ; wenn er nur mit den Augen
blinzelt , dann ist

' s um sie geschehen .
Was haben sie nun in Offenburg gethan ? Sie haben ein

Bankett gehalten und geredet , dann eine Hauptversammlung , auf
der wieder geredet wurde . Da machten sie ihrem gepreßten Herzen
Lust , daß sie in der Kammer nur vier seien . Mit einer so geringen
Vertretung könnten große Siege nicht erfochten werden . Aber sie
hätten in der Debatte doch gezeigt , „ wie das Volk in Wirklichkeit
senke "

. Recht stolz und selbstbewußt . Also sie geben den Ge¬
danken des Volkes Ausdruck ! Wen vertreten die anderen 59 Ab¬

geordneten ? Das ist aber so die Methode dieser Herrschaften .
Was sic sagen , das sind des Volkes Gedanken , was sie thun ,
geschieht zum Wohl des Volkes . Was andere sagen , ist Vorein -

genonnnenheit , Selbstsucht , was andere thun , entspringt lediglich
der Sorge um das Privat !nteresfe . Ihre Meinung soll man
vchieu , soll man als unabhängig nach jeder Seite gelten lassen ,
die Meinung anderer Leute erklären sie sich aus den verwerflichsten
Motiven . Oder ist cs etwas anderes , wenn der dieses Mal neben
den Landtag gekommene Wortführer in nicht mißzuverstehender
Beziehung aus den Abg . Oberbürgermeister Schnetzler von Karls¬
ruhe sagt : „ Es gehöre keine große Gescheitheit dazu , von der

Opposition zur Reaieriingspartei überzugehen ; so gescheit sei jeder ,
daß er von der Opposition gegen den Bürgermeister abkommen
werde , wenn er Nachtwächter werden wolle .

" Also weil ein Mann
in gereiften Jahren und mit ausgereiften Kenntnissen die politischen
Kinderschuhe eines weltfremden Radikalismus ausgezogen hat ,
'werden ihm mit dürren Worten Stellenjägerei und Liebedienerei

Vorgcwor, ^.. .
Weiter ist in Offcnburg angedeutet worden , daß das deutsche

Reich sich immer noch ohne die freudige Anerkennung der Demo¬
kraten behelfen muß . Schade , doch das Reich wird sich zu trösten
wissen . Die Demokraten hätten den 25jährigen Geburtstag des
Reiches auch gefeiert , aber nicht aus Etikette , sondern es war uns ,
heißt cs in dem Berichte , „ ein tief empfundenes Bedürfnis "

. Andere
Leute natürlich haben keinen Patriotismus , den besitzen nur die
Männer , deren Gesinnungsgenossen bis jetzt nahezu zu allem nein

sagten , was dem Reiche frommt ; den wahren Patriotismus besitzen
nur die Männer , die in ihrer Presse und ihren Reden die ver¬
schiedene Art der deutschen Stämme nicht zu erkennen , sondern zu
verspotten suchen , die , insbesondere im Süden unseres Vaterlandes ,
den Preußenhaß als Kultus pflegen . Andere Leute natürlich feiern
zrus Etikette , warum nicht gleich aus Byzantinismus ? Uebrigens ,
soweit sich die Feier unseres Landes in Karlsruhe abspielte , haben
sie sich der Etikette ganz gut gefügt .

Außerdem bedauerte man , daß dem badischen Volke noch immer
church die Hinterlist der Nationalliberalen das allgemeine , gleiche
und direkte Wahlrecht vorenthalten bleibe . Genau genommen ,
sehlt nur das direkte , das gleiche und allgemeine Wahlrecht besitzt

das badische Volk . Indessen drei Worte , das giebt der Sache
Kraft . Aber was nützte es auch den Herren ? Das allgemeine
direkte Wahlrecht verwirft sie, man vergleiche die Reichstagswahlen
in unserem Lande , das allgemeine indirekte ebenfalls , man denke
an die Landtagswahlen . Welches Wahlsystem soll noch erfunden
werden , bei dem ihr Weizen blüht ? Schade übrigens , daß der

Berichterstatter über den Reichstag in Offenburg nicht anwesend
sein konnte . Der von den Ultramontanen gewählte Herr hätte so
ganz aus dem Vollen schöpfen können , frei von jeder Voreinge¬
nommenheit persönlicher Beteiligung , denn von Lörrach aus lassen
sich die Dinge in Berlin in ungetrübter Fernsicht beobachten .

Endlich hat man sich wieder einmal eine neue Organisation
gegeben . Das wechselt so , je nach der Frühjahrs - oder Spätjahrs¬
mode , bald Programm , bald Organisation . Danach wird das

Großherzogtum in sechs Bezirke geteilt , deren jeder einem Ausschuß
unterstellt ist . An der Spitze des Ganzen steht ein engerer Aus¬
schuß . Also jetzt kann es losgehen . Wenn das nächste Mal der
Knobelbecher wieder seine Schuldigkeit thut , wenn man in Müll¬
heim zu dem „ halben Erfolge

" noch die andere Hälfte erwischt ,
wenn das Zentrum in Bruchsal nicht mehr so unartig ist und den
freisinnigen Stiefbruder zum Bett hinauswirft , wenn man in Mos¬
bach nicht „ zu spät " in die Agitation eintritt , ivenn in Weinheim
die zielbewußten Wahlmänner sich nicht schließlich als Antisemiten
und Ultramontane entpuppen » wenn man in Baden , Pforzheim und

Sinsheim überhaupt zur Aufstellung von Kandidaten kommt , wenn
in Karlsruhe Herr Dreesbach sich zugänglich und erkenntlich zeigt ,
wenn endlich — und das ist die Hauptsache — Herr Wacker auch
weiter seinen Segen giebt , dann kommt der Tag der demokratischen
Herrlichkeit . Bis dahin , badisches Volk , harre in Geduld !

Abonnement
auf die Smal täglich erscheinende

FiiiliikSjeitliilg
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Kreisversammlung Offenburg
& Osfeiiburg , 22 . April . Als Vorsitzender der heute hier statt -

findenden Kreisversanmilnng wurde gewählt : Herr Kommerzienrat Stösser -

Lahr , als dessen Stellvertreter Herr Bürgermeister I s e u m a n n - Gengenbach ,
als Sekretäre die Herren Hau ß - Freistett und Armbruste r - Wolfach .

Der Vorsitzende gedachte zunächst der durch de » Tod abgerufene » , um
den Kreis hochverdienten Herren Landeskomniissär Siegel in Freiburg und

Geheimerat L a m e Y-Mannheim , des Schöpfers der Kreisverfassnng , und

gab dann das Wort Herrn Oberbürgermeister Schlüsse r -Lahr , der an
Stelle des verhinderten Herrn Bürgermeisters G e l d r e i ch- Oberkirch den

Geschäftsbericht erstattete . Auch dieser Redner widniete dem Andenken de ?
verdienstvollen Landeskommissärs Siegel einige warm empfundene Worte .
Die finanzielle Lage des Kreises hat sich namentlich infolge der letzten Hoch¬
wasserschäden nicht unwesentlich verschlechtert , wodurch sich eine Erhöhung des

Umlagefußes von 2 Pfg ., dem niedersten in Baden , für die nächsten Jahre
zur Notwendigkeit macht .

Zu Punkt 3 der Tagesordnung : Berbescheiduug der Kreisrechnuug 1895 ,
der Rechnung der Fonds zur Beihilfe für Reservisten und Landwehrmänner
und des Fonds für Hagelversicherung erstattete Herr I s e n m a n n - Gengeu -

bach Bericht und sprach bei diesem Anlaß dem Kreissekretär , Herrn Mater ,
namens der Versammlung den Dank und Anerkennung für die pflichtgetreue
Rechnuiigsstellung aus .

Punkt 4 der Tagesordnung ( Landarmenpslege , Referent : Herr
Rechtsanwalt Leonhard - Offenburg ) . Im Hinblick aus die nicht unbe¬

trächtliche Steigerung des Landarmenaufwands wird bei der Kreisverjamm -

lung beantragt , einen etwas höheren Pflegesatz für die in der Anstalt Fuß¬
bach untergebrachien Landarmen einzusühren , nämlich statt 82,1 Ps . 83 Pf .
Dieser Antrag wird angenommen , eine Boranschlagsüberschreitung von 2591
Mark genehmigt , ebenso die Summe von 88 000 SOI. für obige Position im

Voranschlag .
Da sür de » Nachmittag eine Besichtigung der Anstalt Fußbach geplant

ist , wird der Bericht über die Kreispflegeanstalt , sowie die Berichte über eine

Reihe anderer Punkte von der Tagesordnung abgesetzt und auf morgen ver¬

tagt . Erledigt wurden noch folgende Vorlagen : Ausnahme von Kranken in

Augenheilanstalten und von Blinden in Blindenanstalten ( Res . Dr . Schluss er ) .
Für diesen Zweck werden die verlangten 2000 M . debattelvs genehmigt .

Aufnahme und Verpflegung von Kindern in Taubstummenanstalten ( Res .
Dr . Schlusser ) . Der Antrag , 1500 M . sür diesen Zweck in den Voranschlag
auszunehmen , wir » angenommen . Dasselbe geschieht bei den folgenden An¬

trägen aus Bewilligung von 3000 M . zur Behandlung unvermöglicher Kreis -

ongehörigen in Kliniken ( Ref . Dr . Schlusser ), auf Bewilligung von 500 M .
sür Ausbildung und Unterstützung von Landarmenpflcgerinnen ( Res . Dr .

Schlusser ) und auf Bewilligung von 500 M . für die Arbeiterlolonie
Ankenbuck ( Res . L . Hornung ) .

iltm
, > !ür die Naturalverpflegung wandernder Arbeiter

2o00 M . zu bewilligen , glaubt Herr Kornmaier - Steinach un Hinblick auf die
Zunahme ves Stromertums einen Abstrich befürworten zu müssen . Ter Re -
ferent , Herr Oberbürgermeister Dr . S ch l u i s e r - Lahr , weist demgegenüber
auf die Thatsach « hin , daß man in den Anforderungen für diesen Gegenstand
bereits von 4500 M . auf 2500 M . zurückgegau .,en sei ; er bitte im Interesse
der einzelnen Gemeinden , welche im Falle der Ablehnung stärker hcrangezogen
werden müßten , die Summe zn bewilligen und stellt für das nächste Jahr
ernen weiteren Abstrich , welcher aber der bewährten Einrichtung der Arbeits¬
nachweisanstalten zu gute kommen sollte , in Aussicht . Die 2500 M . werden
bewilligt . Für Arbeitsnachweisanstalten ( R - serent Dr . Schlusser ) wurden
1000 M . in den Voranschlag eingestellt und genehmigt . Als Beitrag zu den
Kinderbewahranstalten inOberkirch , Heilige „ zell und D i n g l i u -
gen ( Referent So merk att ) werden 1050 M . bewilligt , als Beitrag an
den Verein zur Rettung sittlich verwahrloster Kinder 2500 M . Als Beihilfen
au Armenverbände » nd Frauenvereine zur Verbringung armer skrophulöscr
Kinder iu ' s Soolbad Dürrheim werden 1500 M ., zum Besuch des
Landesbades ( Referent Dr . Schlusser ) 500 M . in den Voranschlag
eingestellt . Schließlich werden noch zur Unfallversicherung der Kreisarbeiter
8u0 M ., als Beitragsleistung nach § 30 des Bauunsallversicheruiigsgesehes
500 M ., zur Förderung des Unterrichts in weiblichen Handarbeiten 1800 M . ,
als Beitrag zur Schuitzereischule in Furtwangen 500 M ., zur Uhrmacher¬
schule daselbst der gleiche Betrag , zur Bewilligung von Stipendien an Schüler
der Baugewerkschule in Karlsruhe 1500 M . , zum Besuch der Kunstgewerbe -
jchule daselbst ebenfalls 1500 M . und zur Hebung des Unterrichts in der
Korbflechterei zu Grauelsbaum , namentlich zur Unterstützung des Zeichenunter¬
richts an Korbflechter 150 M . nach Antrag de - KreiSausjchusses ohne Dis -
kujsion in den Voranschlag ausgenommen . Hierauf wurde die Sitzung auf
morgen vertagt und dann ein gemeinschaftliches Mahl im „ Adler " einge¬
nommen .

Bäder -Nachrichteir.
— Die Eröffnung des berühmten JodbadeS Sulzbrunn bei

Kempten im bayer . Allgäu , ( Station der Linie Kempten - Pfronten ) 875 Met .
über dem Meere , erfolgt wie in früheren Jahren am 1 . Mai . — Die vor¬
zügliche Loge des Bades mitten in ausgedehnten Navelwaldungen , das subal -
pine Klima und die sonstigen Vorzüge Sulzbrunns haben den früheren Chef -
aczt von Alexandersbad , Dr . Franz C . Müller , veranlaßt , zusammen mit
dem Besitzer SulzbrunnS daselbst ein Sanatorium sür Nervenkranke zu er¬
richten , das hydropathijch und elektrotherapeuthisch niodernen Ansprüchen
genügen wird . — Das Jodbad steht nach wie vor unter dem ständigen , «n
Sulzbrunn wohnenden Badearzt Herrn Dr . Schnitzler , welcher auch die fort •
lausende Behandlung im Sanatorium übernommen hat . Herr Dr . Müller

wird wöchentlich einen Tag , aus Wunsch öfter , in Sulzbrunn anwesend j- in .

Handel und Verkehr .
— Gesellschaft für Brauerei , Spiritus - und Preß -

hesenfabrikation vormals G . Sinner in Grünwinkel .
Die Bankhäuser G . Müller u . Eons , und StrauS u . Co . in Karls -
ruhe haben von der Gesellschaft sür Brauerei . Spiritus - und Preßhesen -
fabrikation vormals G . S i n n e r in G r ü n w i n k e l ein 4proz . Anlehen im
Betrage von 2 Millionen Mark übernommen . Das Anlehe » dient zur
Heimzahlung bezw . Konvertierung der noch ausstehenden IVzproz . Obligation - »
und zur weiteren Ausdehnung des Betriebs .

Verantwortlicher Redakteur ; Otto Reirß ,
verantwortlich für den Anzeigenteil : Alexander Stetnhauer ,

beide in Karlsruhe .

tronkurseröffnnngen .
Schneidermeister Joh . Link von Neustadt , Eröffnungstermin 27 . April An -

meldesrist - Abkauf 31 . Mai , erst - sGläubigerversammlung 5 . Mai , Prü .
sungstermin 8 . Juni .

_

Gartenanlagen
jeder Art , Pläne und Kostenberechnungen sür Neuanlagen und klmgestaltuiigea
werden ausgesührt durch 596 .25 . 22 .

Hrnutinger jr „ LandschaftsgLrtnee in Badenweiler

Hnnderttausende werden weggeworfen
durch unzweckmäßige Abfassung von Annoncen und durch Benutzuitg
ungeeigneter Zeitungen . Ein Inserat muß nicht allein sachverständig
und treffend abgesagt sein, , sondern es ist auch der Leserkreis der Zei¬
tungen in Betracht zu ziehe » . Auf dem weiten Feld - des Zeitungs -
weseus wird sich der Laie nicht leicht orientieren und deshalb eines er¬
fahrenen « ad zuverlässige « Ratgebers bedürfen , um sei »
Geld nutzbringend anzulegen und mit einiger Sicherheit Erfolge zn
erzielen . Ein berufener Führer ist die ä l t e st e A n n o n c e n - Ex¬
pedition H a a s e u st e i ii & Vogler , 91 . G . , Karlsruhe , Tele¬
phon 190 . Durch 40jährige Praxis , welche zn den intimsten Ver -

diiidnngeii mit allen Organen der Zeitungspresse des In - und Aus -
landes geführt hat , ist sie mit ihren zahlreichen Zweighäusern und
9lgentnren vorzugsweise in der Lage , den « inserierenden Publikum sich
in jeder Weise nützlich zu machen . Alle Aufträge werden prompt und
billigst ausgesührt , da nur die Originalzeilenpreise der Zeitungen be¬
rechnet iverden , und kommen auf diese Preise bei belangreicheren Auf -

trägen noch die höchsten Rabatte in Abrechnung . Man versäume des¬

halb nicht , sich bei obiger Firma vor Vergebung eines Annoncen -

Austrags erst genau zu informieren .
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Ermässigung der Preise für

Apollinaris
Natürlich kohlensaures Mineral Wasser

Im Einzelnverkauf wird das obige Wasser , jetzt wie folgt berechnet

Inclusive
des Gelasses.

Vergütung für
das leere Gefäss.

Netto -Preis
des Wassers.

*/» Flasche 30 P£ 5 Pff 25 Pf.
Vs Flasche 23 . . 3 .. 20 ..
V» Krug 35 .. 5 .. 30 ..
l/* Krug 26 . . 3 „ 23 ..

Käuflich hei eilen Apothekernund Mineralwasser-Händlern.

Unterzeichnete Bankhaus Übernimmt alle in das Bankfach
■* einschlagenden Geschäfte , insbesondere

den An - und Verkauf von Werthpapieren
towie unter voller Haftung nach den Bestimmungen des Gesetzes

die Aufbewahrung von Wertpapieren in ver¬

schlossenem Zustande , 595 . 12 . 7

die Aufbewahrung und Verwaltung von Werth¬
papieren in offenem Zustande und besorgt in letzterem Falle

alle damit zusammenhängenden Obliegenheiten , als Abtren¬

nung und Einziehung der fälligen Coupons , Controllirung der

Ausloosnng , Kündigung und Convertirung etc . etc .
Die hinterlegten Werthpapiere werden als gesonderte Depots und

als Sonder-Eigenthum der einzelnen Hinterleger aufbewahrt und zwar
getrennt von andern Beständen , in feuerfesten , nach den neuesten Con -

structionen vcrschliessbaremund durchweg mit stärksten Cementstahl-
Panzerplatten ausgepanzertem Gewölbe im Hause der Firma, Karl-
Friedrich - Strasse Nr . 21 .

Ausserdem sind in einer zweiten von diesem Gewölbe getrennten
feuerfesten und mit den gleichen Sicherheiten ausgestatteten

Stahlpanzerkammer
verschliessbare Cassen-Abtheilungen zu vermiethen , wovon jede ein¬
zelne unter Selbstverschluss des betreffenden Miethers bleibt und nur

von diesem geöffnet werden kann. Der Zutritt zu dieser Stahlkammer
steht den Miethern während der Geschäflsstunden frei und zur Er¬

leichterung der Arbeiten , welche an den hinterlegten Werthen erforder¬

lich sind , ist ein besonderer Raum neben der Stahlkammer eingerichtet .
Die gedruckten Bestimmungen für die Benutzung der Einrich¬

tung stehen gra tis zur Verfügung .

Xd . Moelle v Earlsiahe«

Bauplatz -Berkauf.
Jamstag «len 9 . Mal d . .Ts . , Vormittags 11 thr , Werde»

auf diesseitigem Geschäftszimmer zufolge eingelegte« Kaufangebots die
Bauplätze Nr . s und 10 auf dem ehemal» Binzeni ' lche« Anwesen a» der
Seesirahe nächst der RheindrScke im Mcatzgehelt von 864 « ad 361 qm
eventuell auch die nnrnittilbar angrenztndr « Plätze Rr . 8 und 11 mit
435 und 333 qm in - ssentlicher Versteigerung dem Verkaufe ««»gesetzt.

Ti : genannte » Bauplätze zeichne« stch dnrch hervorragend schone
Lag « gegen reu See und die Alpe« an » «nd eignen stch vorzüglich zur
« rstellung von monunieutalen Bauten .

Lageplan , Stetgerungs - und Ueberbaunnzsbtdtnsnngt » liegen in¬
zwischen bei uns zur Einsicht auf .

Konstanz , den 38 . April 1896 .
2002 Das Stadttoawamt .

\ jHTrtrinkenalle SÄQ

/ Jordan &] imaeus DresdeD
-

Gegründet 1828.

Chocoladen und Cacaos
erhältlich in den meisten durch Placite kenntlichen
Colonialw . - u. Delicatcssen - Geschäften und Conditoreien .

Elektrisches Licht im Hause
zur Beleuchtungvon Treppen, Schlafzimmern, Aborten , wie• ganzen Wohnungen , ohue jede ftnuere Zuleitung?

kann sich Jedermann beschaffen
dnrch Benützung unserer Accumulatoren . -WI

Ferner empfohlen wir:
Kutschwagenbeleuchtung, Taschenaccumulatorenfür

Elektr. Sreherheifslaiernen, Seleuehtnog d . Wege
TragbareEisonbahnwaggon - gK&SSBBk *nr Xaolstzeit ,

beleuchtuug , BflwMg HauskltBgelleitungs -
Falurftdlampen , elerneute (besser, billiger u.

Accumulatoren für einfacher als die bisher ver-
ärztliche Zwecke . wendeten) u . s. w.

Die Bahnpostwagender Kais. Deutschen Reichspost sind ansscbliess *
jk lieb mit unseren Accumulatoren beleuchtet. EfngofQhrt
B sind letztere bei den Kgl. Bayer . Staatseisenbahnen, den BB
W Kgl. Ungarischen Staatseisenbahnen , verschiedenen österr.

Eisenbahnen etc ., ferner im Telegraphen- und Telephondienst des
Deutschen Reiches, von Bayern, Holland , Schweden und Norwegen .

Dnnntfravi Gfoofilan zur Darstellungderselben im Kais . Schloss
XlUuIIIgvIi "'Btl uUlwli zu Berlin , dann den wissenschaftlichen
Instituten dortselbst werden nur Boess -Accumulatoren (D. R. P . 78865,

Patentschutz in allen Kulturländern) verwendet.
W- A . Boese & Comp . , AcDumuiatorgnfabrik , Augsburg.

Unter dem Allerhöchsten Protektorate Seiner MajestSt des Kaisers und Königs Vilheilm IL und unterJ — ” u- — " ■- - - -- 15S7.4L
en rroieKioraie seiner ■ ajäsiai oes Kaisers ans liozugs
dem Ehrenpräsidium Ihrer Majestät der Kaiserin Friedrich .

internationale Kunst -Aussteliung
BERLIK

^ L8 » « --

mr Feier fes 200jaiirigen Bestebens ier Kgl. Akademie der Künste
im Iiandes-Ausstellungs -Gebäude am Lehrter Bahnhof

vom 3 . Hai bis 30 . September
VERLOOSUNG VON KUNSTWERKEN

WWitH et *n Göttie , Karlsruhe .
Haupt Spezialität 1928.8.2

Bade - Ar tlkel
aller Arten ,

eomplete
Badc - Einrichtanrcn

aller Systeme ,
JEim- Nvhriinli «!

für Private , Hotels, Fleischereien rc.,
QW anerkannt sanderste» nur solidestes Fabrikat "3

mit den neuesten Verbesserungen ausgestattet ,
grosser Vorrath ln allen Hummern and Arten.

Extra - Anfertigung nach besonderer Angabe und Maaßen
s ch n e l l st « n s .

Billigste BerngSstneUe . varantiegewLhmng .
Jllustr . Preisliste gratis « . franco l

Eisenwerke Gaggenau
Unverwüstlich .

j Aktiengesellschaft

Badenia -Falirräder . Leichtester Lauf.
Vollständig nene Construetion . Höchste Anerkennung von Fachleuten .
Präzisionsarbeit erster Klasse .

Zn beziehen in

Karlsrnhe :
Kurvenstrasse 18,

Gust. Bögler .

Mannheim :
Schwetzingerstr . 5,

Jean Blei.

Olfenbnrg :
J . Jennewein & Go.

Rastatt :
Dreyfuss & Ettlinger .

1676 .—4

Baden -Baden :
Gustav Joos .

Freiburg i . Br. :
Heinrich Siegel and

Ad. Weiss .

Alt - Breisach :
WeingartHerbst .

Heitersheim :
Leopold Föhr .

IVabia Friction -Feststellung , stanbsichere Kugellager , Rohr -, Nahen-, Knrbel -
and Pedal -Keilklemmhefestigung .

63.—18

Fritz Kaeferle, Hannover., Maschinenfabrik ,
Eisen - n . Metailgiesserei.

Miederdmck - lhsimpflfteiziiiiggeii ,
System Kaeferle .

Einfachste und billigste Centralheizung von unbegrenzter Dauerhaftigkeit . Feinste
W &nneregnlirung jedes einzelnen Ofens durch mein Begnllrventl I bei gleichzeitiger ganz
selbstthätiger Kiitlüftnug und Belüftung jedes Ofens durch die Condens -Wasser¬
leitung ans Knpfer , daher kein Kosten dieser Bohre . Der Wasserrost verhindert die
Bildung und das Festbrennen von Schlacke auf dem Bost , daher bequeme Steinigung und Be¬

dienung des Kessels durch jedes Dienstmädchen. Kein Verschleiss von Boststäben.
Warmwasser - Ueizttiigeii ,

System ' Kaeferle .
Für Mlntlltk « ul MntgaUii «, sowie Hoehdrtiokaunpfli «lxang . n flr Fabriken eto, Trockenanlagenm alle Zwecke nnd IndaitriarwalKS.

Zahlreiche Anlagen im Betrieb, langjährige Garantie. Projekte and Voranschläge gratis .

Bad Antogast500 Meter
über

dem Meere .

Eisenbahn¬
station

Oppenau .

E^ S

BRENNABOR-RÄDER
Gebr. Reichstem * Brandenburg a. d. H.

Aelteste und grösste Fahrradfahrik des Centiiients
1600 Arbeiter . Jährliche Production 15000Räder

Gegründet 1371,

633.24. 12

Mineralbad L Luftkurort im badischen Schwarzwald.
In prachtvollster , geschützter Lage , inmitten ausgedehnter Tannenwaldungen mit zahlreichen ,

wohlgepflegten , bequemen Promenadewegen . Ozonreiche , staubfreie Gebirgsluft . Die altberflhmton
Eisen - , Magnesia - U. ft’atron -SüiierHnge , Vichy u , Wildungen ebenbürtig , und welche sich
durch den scharf hervortretenden Gehalt an doppeltkohlenssmrem Natron u . Magnesia von
den Quellen der Nachbarbäder wesentlich unterscheiden , sind ihrer Eeicktverdanlichkeit wegen
von ersten medicinisehon Autoritäten empfohlen nnd mit bestem Erfolge angewandt gegen : Chronische
Katarrhe des Magens und seiner Adnexen; ferner hei : Hämorrhoidalleiden , Chron. Erkrank¬
ungen der liieren uud der Blase , Anschoppung der Leber , Gelbsucht , Gallensteinen . Ferner :
Bleichsucht nnd Jllatarmuth und darauf beruhenden Erkrankungen der weiblichen Ge¬
schlechtsorgane mit krankhaften Ausscheidungen nnd Ausflüssen nebst den daraus folgenden ner¬
vösen Störungen . Vorzüglichster Platz für Reconvalescenten . DiÄtetische Kuren nach Dr .
Wiel für Magen - und Nierenleidende . Bäder jeder Art . Pension . _ 1713 .2A

Prospecte gratis _und franco durch Badearzt Dr . Moog . sowie den Eigenthümer : QBDfi ]
*

oioio
Hineralwasser -Versandt im letzten Jahre : 90,000 Flaschen .

ALWLWMLMLWLMlAW !

Ueber P . Kneifel ' s Hairk - TiNktUk .
Geehrtester Herr Ikueifel ! Eines meiner Gemeindeglieder , dessen Kopf¬

haar fast gänzlich verschwunden war, hat Ihre HaarwuchrTmktur »»gewendet und
den früheren prächtigen Haarwuchs wiedererhalten . Da aber in der Länge der Zeit
stch wieder eine kohle Stelle am Kopfe eingestellt hat , io bin ich von der betreff
senden Person gebeten worden, wieder ein Fläschchen kommen zu lassen. Ich er¬
suche Sie daher hiermit , mir recht bald u . s. w. Hochachtungsvoll und ergebenst
Reiaümann , Pfarrer in Orpherode , Kr. Witzendauscn. Reg.-Bez . Kassel , am
6. Mai 1895 . — Dieses vorzügl. Cosmeticum (amtlich geprüft und absolut un¬
schädlich) ist in Karlsruhe zu haben bei L» Wolf Wittwe » Karlfriedrich -
strabe 4. In Flaschen zu 1 . 2 und 3 Mark . 262.7.5

Eine solide Militairdienst » und
Aussteuer -Bersiche rungs -Gesellschaft
sucht 186.—9

Reife-Beamte
gegenFixum , Provision und Diäten .
Branche -Kenntnitz nicht unbedingt
erforderlich. Bewerber wollen ihr «
Offerten sub 0 1199 bei cheinri
Eisler in Hamburg einreichen .

X

* ^ * *
& /

F ft +/
*<>r i*J»

« • x
^Js .v5> iO7sr X

Bvm Guten das Beste.
787.6.6 Krimmel's Hygiene Volksge«

ünicheitspstege mit Ehrendiplom und
Mb. Medaille prämtirte
ÜB8lvn -Bru8t -vviidoM
l. zahlreicher Atteste sollten in keinem
Haus« fehlen .

Hauptdepot r
roßh. Hof - Apeihkke

Barlarnhe
' und durch den Erfinder üt

Vacketen a Lv Pf .
6. Krinnuel , CoMitöF,

Schutzmarke . Calw , Württemberg .

6 . Krimmel ’s Husten -Bonbons
frisch eingctrossm in der Niederlage von

L. Klingenfnss , 794 .6
Ecke der Kaiser - « nd Kafanenstratze.

r
(fclegenlieitskauF.

1880.3.3 Salon -Pianino , ge¬
diegenes Stuttgarter Fabrikat , in
feiner Ausstattung , Nussbauin
matt und blank , mit weichem ,
edlem , dem der Blüthner -Pianinos
gleielikommenden Ton für 600 Mk.
im Auftrag zu verkaufen .
H . Maurer , Pianolager ,

Karlsruhe ,
5 Friedrichsplatz 5.

_

Kberbaeh a . IV .

Leininger Hof,
d. HerrenBoisenden n. allen
Touristen bes . empfohlen .

Garten u. Kegelbahn .
Schönste Lage d . Stadt .

Ingenehmer Familienauienthait.

Kanfm .Verein Nürnberg
„ Mitgliederzahl ca . 4000

(RitdrUvax für StoIleaTeriaittlaa ? mit
^ ÜBSc'ulass yov 42 kanfmRno . Vereinen ).

BerVereia eMpfiehltstelieasacbeodea
01 Kaafleetca seine Dieaste .
33 Stets ca . 2oü Yacanzen zu besetzen

bei kostenfreier Vermittlung
für Principale und Mitglieder .

Mitgliedsbeifcrag Mk . 6 «— p. a .
Reglement gratis und franco .

Die beste Nahrung für Säuglw .qe ist
Prof . Dr. Gärtner ' sche Kettmilch , da
sie nahezu dieselbe chemische Zusammea «
setzung wie die Muttermilch hat » also
direkten Ersatz der Muttermilch bildet .
Keine Amme . Kein Soxhlet - Apparat .
Doppelt so nahrhaft als verdünnte
Kuhmilch. , 169 .- 34

Täglich frisch hergestellt und sterilisirtz
D . R . -P . « 251 ».

Milchsterilisir-Anstalt
I ) r . Janssen ,

Karlsruhe , Hriedeustraße 18 .
Broschüre und Gebranchsanwrk »

snng gratis und franeo .
Versandt nach auswärts unter Ga«

ranti ; der Haltbarkeit .

GroHeWl. Hustsjeattt
zu Karlsruhe.

Samstag de« 2. Mai 1886 .
ll . Quartal . 62. Abonnementsvorstellung ,

Relegirte Studenten.
Lustspiel in 4 Akten von Roderich

Benedix.
Personen :

Konradine Hartenberg ,
eine reiche Erbin Frl .St . Georgest

Justizrath Stein , ihr
Vormund

Kronau , Kornhändler
und Stadtrath

Mrike , seine Frau
Hedwig, seine Tochter
Reinhold, seine Neffe
Hirschbach , Viehhändler»

Oekonomierath und
Stadtverordneter . „ „

Kronau 's Schwager H .,Hallego .
Adelgunde, seineFrau
Emma , seine Tochter
Tannenheim »Stadtbau

Meister, Ulriken'sBru -
der H - Lange.

Wieprecht Born , Schloff
fer und Eifenhäadler H. Herz.

Wolfram Livdeneck »Mt - ^ m ,
Wehret n H. Brehm .

Eulert , Förster H. Schtllrng.
Ein Bursche.
Anfang : Va7 Ubr. Ende : nach 9 Uhr.

Kleine Preise .

H . Reiff .

H.Waffermatm ,
Fr . Schmidt.
Frl . Fürst .
H . Hocker .

Druck und Verlas von Otto Reu ». Waldüratze Rr . 10 in Karlsruhe .
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